


Zu Ihren Fragen nehme ich wie folgt Stellung:

Einleitend wird grds. auf den beschlossenen Haushaltsplan 2025/2026 verwiesen. Die­
ser ist unter folgendem Link öffentlich zugänglich: 
https://fm.rlp.de/themen/finanzen/landeshaushalt/haushalt-2025/2026

Außerdem können zum aktuellen Zeitpunkt noch keine Aussage zu den Ausgaben des 
Haushaltsjahres 2026 getroffen werden, da diese erst im Laufe des Haushaltsjahres 
2026 anfallen.

Ansatz
2025

Ist 2025 Ansatz
2026

09 03 / 633 40 Zuweisungen für die 
Umsetzung KiTaG 
(u.a. Evaluation)

350.000 152,13 350.000

09 03 / 633 41 Zuweisungen für die 
Förderung von Quali­
tätsprozessen in Kin­
dertagespflege

400.000 65.018,37 400.000

09 03 / 633 42 Zuweisungen für Über­
gang Grundschule
1.000

960.000 2.724,43 1.000.000

09 03 / 633 45 Zuweisungen für Inklu­
sion

200.000 289,97 200.000

09 03 / 633 47 Zuweisungen für Profil­
bildende Themen

850.000 161.490,58 850.000

09 17 / 684 06 Zuschüsse für Privat­
schulträger, Elternver­
eine und sonstige Trä­
ger für Betreuungsan­
gebote an Grundschu­
len

1.278.000 402.753,40 1.343.400

Stand: 06.05.2025
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Zu 09 03 / 633 40:

Diese Haushaltsstelle enthält Kosten für die Evaluation des KiTaG. Rechtsgrundlage 
für die Evaluation ist § 29 KiTaG. Im Rahmen der Evaluation soll neben den Auswirkun­
gen des platzbezogenen Personalbemessungs- und Finanzierungssystems (§§ 21 bis 
23, § 25 KiTaG) sowie der Abbildung der Trägervielfalt (§ 5 Abs. 1 und 2 KiTaG) insbe­
sondere überprüft werden, wie sich die Verwendung der Zuweisungen nach § 25 Abs. 
5 (Sozialraumbudget) entwickelt hat.
Weitere Evaluationsaufträge nach KiTaG sind:

• Mittagessen, § 31
• Leitungsdeputate, § 22
• Bedarfsplanung, § 19

Weiterhin sind hierbei auch Kosten für die Öffentlichkeitsarbeit eingeplant.

zu 0903 / 633 41:

Diese Haushaltsstelle beinhaltet u.a. die Förderung zur Qualifizierung von Kindertages­
pflegepersonen auf der Grundlage der Verwaltungsvorschrift Qualifizierung von Kinder­
tagespflegepersonen in Rheinland-Pfalz.

zu 09 03 / 633 42:

Für Maßnahmen nach der Verwaltungsvorschrift „Vorbereitung des Übergangs von der 
Kindertageseinrichtung zur Grundschule" für Kooperationsprojekte Kita - Grundschule 
werden den Jugendämtern Budgets zur Verfügung gestellt. Des Weiteren werden Maß­
nahmen finanziert, die der Einschätzung und Förderung der sprachlichen Kompetenzen 
von Kindern im Elementarbereich dienen.

zu 09 03 / 633 45:

In § 1 Abs. 2 des KiTaG ist der inklusive Anspruch an rheinland-pfälzische Kindertages­
einrichtungen geregelt. Der inklusive Anspruch richtet sich uneingeschränkt an alle Kin­
dertageseinrichtungen.

zu 09 03 / 633 47:

Unter dieser Haushaltsstelle werden Maßnahmen zur Fachkräftegewinnung und -si­
cherung gefasst. Hierzu zählen Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit, insbesondere die 
Fortschreibung der Fachkräftekampagne „Werde Erzieherin oder Erzieher", Gewinnung 
von Fachkräften mit ausländischen Abschlüssen, sowie eine anteilige Kofinanzierung 
des IQ-Netzwerks (https://iq-rlp.de/#), sowie die Evaluation der Fachkräftevereinba­
rung. Außerdem sollen Kompetenzen der Träger durch professionell gestaltete digitale 
Fort- und Weiterbildungsangebote gestärkt werden. Darüber hinaus sollen auf Basis
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